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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Langenzenn II : DJK Concordia Fürth VII 
Dienstag, 06.02.2024, 19:30 Uhr

Schäfer tütet den Sieg für die DJK Concordia Fürth VII ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der DJK Concordia Fürth VII am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (13:19 Sätze) in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) Partie gegen den TSV Langenzenn II gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Kaushik Pal, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Jochim / Pal gewannen ihr Spiel gegen Pisarek / Bartsch sicher in drei
Sätzen. Nicht ganz mithalten konnten Eckert / Sahin, beim 4:11, 12:10, 6:11, 5:11 gegen Siebert /
Schäfer, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig
später Rainer Jochim letztlich im Repertoire, um Stefan Bartsch final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 8:11, 7:11, 10:12. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Kaushik Pal
letztlich parat, um sich gegen Sebastian Pisarek durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Keinen Zähler
beisteuern konnte Alexander Eckert im Spiel gegen Sebastian Schäfer, das 0:3 verloren ging. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Aydin Sahin beim 0:3 gegen Arkadij Siebert. Da war final
wirklich nichts zu holen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Langenzenn II und der DJK Concordia Fürth VII. Auf dem falschen Fuß erwischte
Rainer Jochim seinen Gegner Sebastian Pisarek beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Durch diese
Niederlage liegt Pisarek nun bei einer Bilanz von 7:18 seit Beginn der Saison. Kaushik Pal wehrte
eine 1:0 Satzführung von Stefan Bartsch ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den
Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Durch diesen Erfolg hat Pal
nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 9:7 steht. Wenige
Chancen hatte dagegen im Anschluss Alexander Eckert beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Arkadij Siebert. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Aydin Sahin letztlich auf Lager, um Sebastian Schäfer final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Langenzenn II am 15.02.2024 gegen den TSV
Wilhermsdorf V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.02.2024 gegen den MTV Stadeln
III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Langenzenn II

Doppel: Jochim / Pal 1:0, Eckert / Sahin 0:1 
Einzel: R. Jochim 1:1, K. Pal 2:0, A. Eckert 0:2, A. Sahin 0:2 

 DJK Concordia Fürth VII
Doppel: Pisarek / Bartsch 0:1, Siebert / Schäfer 1:0 
Einzel: S. Pisarek 0:2, S. Bartsch 1:1, A. Siebert 2:0, S. Schäfer 2:0


